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Volksbegehren gegen XXL-Landtag: Unterschriftensammlung der Hirschberger 
FDP ging weiter 
  

Auch am vergangenen Wochenende ging 
die Unterschriftensammlung der FDP 
Hirschberg weiter, um einen XXL-Landtag in 
Stuttgart zu verhindern. Hartmut Kowalinski 
(im Bild rechts) und Patrick Klein sammelten 
am Samstag zahlreiche Unterschriften in 
Leutershausen.  
 
Die FDP Hirschberg bietet der Bürgerschaft 
an, das Volksbegehren zur Verhinderung 
eines XXL-Landtags nach der nächsten 
Landtagswahl mittels einer Unterschrift zu 
unterstützen. Zur nächsten Landtagswahl 
drohe ein Landtag mit über 200 
Abgeordneten statt der eigentlich 
vorgesehenen 120. 
 
Während die Politik die Bürgerinnen und 
Bürger darauf einschwört, dass die Gürtel 
enger geschnallt werden müssen, droht die 

Wahlrechtsreform dem Parlament einen Bierbauch zu verpassen. Die Bevölkerung 
hat weder Verständnis, noch Interesse daran, mit gewaltigen Summen Ausgaben für 
ein eventuell doppelt so großes Landesparlament zu tätigen, ohne dafür einen 
demokratischen Mehrwert zu erhalten. 
 
Ein aufgeblähter Landtag bringt nur mehr Kosten, aber nicht mehr Demokratie. Diese 
Aufblähung wollen wir durch die Übernahme der bewährten Strukturen der 38 
Bundestagswahlkreise in das Landtagswahlrecht vermeiden. 
 
Wir laden die Bürger ein, mit einer Unterschrift dazu beizutragen. Benötigt werden 
zunächst 10.000 Unterschriften, die leider nicht digital geleistet werden können. 
Teilnehmen können alle, die für die Landtagswahl wahlberechtigt sind. Weitere 
Informationen finden Sie unter https://www.fdpbw.de/volksbegehren. Wenn Sie Ihre 
Unterschrift leisten wollen, können Sie sich auch gerne direkt an uns wenden: 
info@fdp-hirschberg.de  
  
 


